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Klimaerwärmung in der Schweiz
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Bausteine «Minderung» Wärmeinseleffekt
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Materialwahl - Themen
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* = Rückstrahlvermögen
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Materialkatalog 2. Auflage

– Zielgruppe: Baufachleute
– Katalog frei verfügbar 
– 66 Wand-, Dach- und Bodenmaterialien 
– 17 Varianten für trockene und feuchte 

Begrünungsmassnahmen 
– 25 Beurteilungskriterien 

(exkl. Baukosten). 

(Finanzierung 2. Auflage: BFE und BWO)
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Enthaltene Daten
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– Vergleichbare Aussagen zur 
Auswirkung der Materialien auf das 
Mikroklima. 

– Simulationen eines dreidimensionalen 
Mikroklimamodells für ein Areal in 
Basel. 

– Begrünung in trockenem und 
feuchtem Zustand betrachtet.

– Alle Angaben in einem Dokument.
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Alleinstellungsmerkmale Materialkatalog, 2. Auflage
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Validierung Materialkatalog, 2. Auflage
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Aussagekraft von Messgrössen
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Grösse Aussage und Vorteile Einschränkungen
Oberflächen-
temperatur

• Oberflächenwärmeinseleffekt
• Intuitiver Parameter
• Ortsaufgelöste Messung

• Keine exakte Aussage über Lufttemperatur. 
Keine Aussage über Strahlungstemperatur

• Keine Aussage zum Wärmeinseleffekt der 
Stadthindernisschicht.

Lufttemperatur 
(z. B. Stadthinder-
nisschicht)

• Wärmeinseleffekt Stadthindernisschicht
• eingeschränkte Aussage zu thermischem 

Komfort
• Zeitlicher Verlauf möglich

• Lokale Messung
• Fehlschluss zu räumlicher Repräsentanz der 

Messung
• Ggf. Betrieb Messstation

Thermischer 
Komfort 
(z. B. PET, 1.1 – 
1.7 m Höhe)

• Aussagen zu thermischem Komfort
• Alle Einflussgrössen des Mikroklimas auf 

Individuen erfasst 
• Strahlungseinflüsse berücksichtigt
• Zeitlicher Verlauf möglich

• Komplexer, aufwändiger Messaufbau 
• Punktmessung
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Betrachtungsebenen Mikroklima
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Methodik Simulationen 
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Vorgehen bei Erstellung des Materialkatalogs

24. August 2026 Webinar Klimaanpassung Zürich 12



www.fhnw.ch/habg

Wirkung von Materialien auf 
das Mikroklima
(Ergebnisse Simulationen)
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Resultate trockene Böden
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Resultate trockene Böden
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PET @ 2 
pm

DBT @ 2 
pm

Albedo 10 % 37.4 35.1
Albedo 80 % 39.0 34.7
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Strahlungsbilanz dunkler und heller Boden (5-20 Uhr)
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14 Uhr: PET 37.4°C; Lufttemperatur 1.7 m: 35.1°C 14 Uhr: PET 39.0°C; Lufttemperatur 1.7 m: 34.7°C
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Begrünung trocken/feucht, mit/ohne Schatten, Bodentyp
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 Höchste PET: trocken, hoher 
mineralischer Anteil.

 tiefste PET: feucht, beschattet, 
hoher organischer Anteil.

 Beim gleichen Bodentyp haben 
feuchte Böden immer die tiefere 
PET.

 Δmax of 4.6 K.
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Dachmaterialien
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 Tag 
höchste DBT: Kiesdeckung und 
Nacktdach mit Bitumendichtung 
(nicht zugelassen in der Schweiz) 
Tiefste DBT: Dachbegrünungen in 
feuchtem Zustand (Δmax: 0.7 K). 

 Nacht 
Hohe Temperaturen über dunklen 
Deckungen.
Tiefe Temperaturen über 
begrünten Dächern (Δmax: 0.7 K).
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Priorisierung Wahl von Bodenbelägen und Dachdeckungen 
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Zielsetzung Prio. Dachflächen (nicht begehbar) Bodenflächen, begehbare Dachflächen

Abmilder-
ung 
Wärmeinsel-
effekt

1 Begrünte Dachflächen (am besten 
Intensivbegrünung mit wasser-
speichernder Schicht), ggf. mit Solaranteil

Begrünung (bei Bodenflächen in Kombination mit 
Bäumen)

2 Helle (hinterlüftete) Dachflächen Hellgetönte, mittelgetönte, versickerungsfähige 
Beläge

3 Dunkle (hinterlüftete) Dachflächen Hellgetönte, mittelgetönte, wasserundurchlässige 
Beläge

Verbesser-
ung 
thermischer 
Komfort

1 n. A. Begrünung (bei Bodenflächen in Kombination mit 
Bäumen). Falls (umweltverträglich) möglich eher 
Böden mit hohem organischem Anteil wählen.

2 n. A. mittelgetönte, versickerungsfähige Beläge (wenn 
möglich mit Verschattungselementen)

3
n. A. mittelgetönte, wasserundurchlässige Beläge (wenn 

möglich mit Verschattungselementen)
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– Leichtbaukonstruktionen und 
hinterlüftete Konstruktionen sind 
bezogen auf die PET vorteilhafter

– Dunkle Materialien wirken sich 
positiv auf den thermischen 
Komfort von Personen aus, helle 
Materialien reflektieren.

– Helle Materialien bewirken eine 
tiefere Lufttemperatur tagsüber und 
nachts (wenige Zentelgrad)

Wandmaterialien – Trends

24. August 2026
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– PET Materialien (mittlere Farbe)
Reflektierender Anstrich: 39.5°C
Aerogeldämmputz: 39.2 °C
Dämmputz: 38.2 °C

– Fazit: eher Dämmputz wählen

– Anmerkungen: Aerogel hat hohe 
THGE, reflektierende Anstriche 
haben keine Dämmwirkung und 
sind ggf. nicht umweltverträglich

Sanierung mit wenig/keiner Aussendämmung

24. August 2026
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– WDVS, mittlere Farbe: EPS weist 
eine geringfügig tiefere PET auf als 
Steinwolle (Δ 0.9 K). In der Nacht 
ist Steinwolle etwas vorteilhafter 
(Δ 0.9 K).
Anmerkung: EPS hat hohe THGE!

– Zweischalenmauerwerk mit 
Luftschicht oder Kerndämmung: 
gleiche PET. Sichtbetonwand 
schneidet bei PET besser ab.

Wärmedämmverbundsysteme und zweischalige Konstruktionen

24. August 2026
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– Leichtbaukonstruktionen bezogen 
auf PET vorteilhaft. Anmerkung: 
Sandwichelemente = hohe THGE!

– Hinterlüftete Fassaden auch 
vorteilhaft. Hervorzuheben: 
Begrünungselement feucht (Δ 3.6 K 
zu trocken), dunkler Faserzement 
und Photovoltaikelement.

– Nachts: Begrünungselement feucht 
tiefste Lufttemperatur 

Leichtbaukonstruktionen, hinterlüftete Fassade

24. August 2026
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Priorisierung Wahl von Wandmaterialien
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Zielsetzung Prio. Sanierung mit 
wenig/keiner 
Aussendämmung

Wärmedämmverbundsysteme 
und zweischalige 
Konstruktionen

Hinterlüftete Fassaden, 
Leichtbaukonstruktionen

Abmilder-
ung 
Wärmeinsel-
effekt

1 Dämmputz, helle Farbe * Begrünte, bewässerte Fassaden 
(Achtung, ggf. hohe THGE)

2 Dämmputz, mittlere Farbe **, WDVS (Steinwolle), 
Zweischalenmauerwerk mit  
Luftschicht, jeweils helle Farbe

***

3 WDVS (Steinwolle), mittlere 
Farbe

Weitere hinterlüftete Fassaden

Verbesser-
ung 
thermischer 
Komfort

1 Dämmputz, dunkle Farbe * Begrünte, bewässerte Fassaden 
(Achtung, ggf. hohe THGE)

2 Dämmputz, mittlere Farbe **, WDVS (Steinwolle), 
Zweischalenmauerwerk mit  
Luftschicht, dunkler Farbe, 

Dunkler Faserzement, 
Photovoltaikelement

3
WDVS (Steinwolle), mittlere 
Farbe

Weitere hinterlüftete Fassaden

*= EPS wg. hoher THGE nicht empfehlenswert; **= Sichtbetonwand wg. hoher THGE nicht empfehlenswert; ***= Leichtbaukonstruktionen 
weisen oftmals sehr hohe THGE auf)
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Gesamtbetrachtung (Beispiel)
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Suche nach geeigneten Böden für «Schwammstadtkonzept»

Siedlung «Im Park» Ittingen, Quelle: Stefan Hasler, VSA 

24. August 2026
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Abflussbeiwert von Böden

24. August 2026
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Auswahl Böden mit tiefem Abflussbeiwert… 

24. August 2026
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Ausblick BauMat:Navigator
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Ziele Weiterentwicklung

1. Zielgruppe morgen: Architekten, 
Bauinteressierte

2. Mehr Breitenwirkung durch Digitalisierung 
3. Erweiterbarkeit
4. Gewisse Eigenschaften der Materialien 

projektspezifisch stärker gewichten
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Multi-Criteria Decision-Making (MCDM) Modell

– Verwendung validiertes MCDM-Modell zur Bewertung verschiedener verfügbarer 
Alternativen innerhalb eines Problemraumes. 

– Hilft den besten Kompromiss zwischen unterschiedlichen Kriterien zu finden.
– Anpassung Schwerpunkt der Entscheidungsfindung durch Gewichtung der Kriterien.
– Ergebnis: individuelle Rangliste von Materialien.

Der BauMat:Navigator stellt als webbasierte App den niederschwelligen Zugang zum 
MCDM-Modell für alle Zielgruppen sicher.
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BauMat:Navigator

– Für alle Interessierten als App zugänglich!
– Nutzerfreundliche Informationen zur Materialwahl 

für Planende.
– Breite Anwendung des Materialkatalogs ermöglicht 

mikroklimafreundliche Städteplanung und Bauen.
– Der heutige Umgang mit dem Wärmeinseleffekt ist 

wegweisend für die Zukunft.
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BauMat:Navigator - Das Wichtigste in Kürze

Die Webanwendung ermöglicht eine flexible Bewertung verschiedener Materialoptionen 
und unterstützt damit evidenzbasierte Entscheidungen in der Planungspraxis.

Projektteam:
– INEB, Fachhochschule Nordwestschweiz: 

Dr. Caroline Hoffmann, Prof. Dr. Achim Geissler (FHNW)
– I4DS, Fachhochschule Nordwestschweiz :

M.Sc. Simon Felix, Marko Akrap, Linus Bernhard

Förderung:
– Adrian Weiss Stiftung
– Stadt Zürich, Umwelt und Gesundheitsschutz (UGZ)
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Dank

Team:
 Dr.-Ing. Caroline Hoffmann (FHNW) 
 Prof. Dr.-Ing. Achim Geissler (FHNW)
 Dr. phil. nat. Andreas Wicki, GEO Partner AG (fachliche Beratung)

Partner: 
 wohnen&mehr, Basel

Förderung:
 Bundesamt für Energie, BFE, Vertrag SI/502573-01,
 Bundesamt für Wohnungswesen (BWO), VertragF1-068-22
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